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2o. Titisee-ITeustädter Yereins-Betri eb§-und
Behörd ens chi e ßen

llit freundlichen Grüßen und gut Schuß

Oktober 1994

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Freunde deB Schleßsports!

2o Jahre Vereins -Betri eb§-und Behördenschießen. nin Jubi 1äuDss chi eß en
besonalerer Art. D1e Begeisterung an diesem wettbewerb war so groß,
Caß sich Jahr für Jahr imEer wiealer neue l4annschaften hierzu gemeldet
haben und daBlt eine regelnäßlge Tellnahme von 40 - 50 l4annschaften
ge!,ährlelstet war. Äuch die Yereinsführung hat aus dleseE Grund e über
die ]rolle Distanz dieser 20 Jahre keinerfei Gebührenerhöhungen vorge-
nommen, dle Schießanlagen jedoch verbessert und immer wieder Il.eue
Gewehre angeschafft. So soll es auch in diesero Jubiläumsjahr !.ied"r
sein zu den wir Sie recht herzlich einladen.
wlr würden uns freuen, wenn auch Sle -in unserem Jubilänusjahr- I[it
einer odex mehreren Mannschaften an unsere[o traditlonellen Yerelns-
Betriebs-und Behörd ens chl eßen tellnehmen kiinnten und durch Ihre zahl-
reiche yiltwirkung dem JubiläunBwettbewerb einen würdigen Rahnen ver-
l eihen.
Nähere Elnzelheiten über die Liettkampfbedingungen slnd aus aler Aus-
schrelbung zu ersehen welche lE Schützehhaus ausgehängt sind. Das
Training zum Wettbe!,ierb findet jeden Dienstag, Mitt\{och und nonner8tag
Abend.e ab '19.oo ühr lI0 Schützenhaus statt. Es beglnnt ab den a.11.94.
]]er Uettkampf wlrd in der Zeit ,roß 27. - 29.1 .1995 ausgetragen. Eine
A treldung zur0 Tralningss chi eßen ist nicht erforderlich. Die Trainings-
zeit wird bestimmt in der leihenfolge, in der die Mannschaften iu
Schützenlaus eintreff en.
Anneldung zuu Schleßwettbewerb bis spätestens Ireltag, dem 2o.1 .1995
bei lleter Scherzer, 'IeI '1220.

zur Speisen und Getränke in vereinBeigenen Schützenhaus soxgt unBer
Schützenvirt Herr Achlm Seifrled und Frau Heidi.

Im lxftraq
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2o. Titisee-Feustädter Vereins-?etriebs-u!1d lehördenschießen

27.1 ,

las 2o.te Verei4s-3etriebs-und Behördenschießen stand ganz im
leichen des Jubiläuns. Irlt 57 l.larns chalten ,ar das .rubi1äunsschleßel
sehr gut be-eucht. l'an Lonnte feststellen, daß das V,3.B nicht an
Popularrltät und lttraation verloren hat. !,uch eine neue llannschaft,
die Firna ?eichle Titisee, hat sich zum i{ettbevrerb ein{elunden.

Die SG i,lenstadt het slch frir das 20.ie Jutli1i-rrrsschießen Gedanken
geiacht, wie rran heute dle ?reue und Litwirkurg der ara '/ettbewerb
teilgenonrnenen l{anrschaften arlerkennen kann. ß wurde beschlossen,
daß jede lianns chaft, hauptsächlich dle 1n den hinteren Ffazierungen.
die Chance haben so1l, einen Pokal zu gewinnen und kam übereln,
auch die Paätze 20, 25,3o, 15 und 40 bej. den Herrermanns chaften
sowie die Plätze 8, 1o und 15 bei den Damennanns chaften mit einen
Pokal zu belohnen. Somit erhielten die am Jublläuns1^Iet tbeverb teil-
genommenen 57 l,iannschalten insgesamt 29 Pokale, also 5o % bzw. jede
zweite Ma einen !okaf. Landtagsabgeordnet er G.A. Haas stiftete für
die Damenmanns chaft en einen neuen Wanderpokal und überreichte
diesen bei der Siegerehrxng, Darüberhinaus so1len dle 5 Ma geehrt
werden, welche bei aflen l,,lettbewerben teifgenormen haben. Xs sind
dies:

1. f'w. I'euerwehr TNt

2. Folizeirevier Tllt
,. Fw. Feuer/,rehr Schwärzenbach
4. Freizelt und Hobby-Sportler
5. Ia. i'iaschlnenbau Kirner lllt
6. Iernmeld ebaube z irk - lelekoB TNt

Sie erhalten zur irinnerung ein Buch über rr2o Jahre Titlsee-lieust.-
Yerei ns-Betri ebs -und 3ehördenschießen von '1975 - 1995'. Das Buch
\4urde von Dieter Scherzer geschrieben und katal.ogisiert. Es bein-
haltet eine chronoloEii6che zusannenfassung aI1er 2o wettbelrerbe
n'rit den Serichten aus den Siegerehrungen und Zeitungen, Statistiken
graphische Darsteflunqen und al1en jrgebnislisten. Dieses Buch !"rurd

auch von Dieter Scherzer an den osli [1aus Bolloff für die vereins-
chronik iibergel.en. i{ie in den verqanAenen Jahren üb11ch, urden
auch -l-nerl.ennrrrcs-und 'rros tnreis e vergeben.
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Jn den vergangenen 2o Jahren rlah::en irsgesai.t 997,:annschaften
am l/etibewerb tei1, davon !18 ierr:en-und 179 Daren::annschaften.
fnsEesart wurden dabei 59.82o !erertete ilett?alpfsch,:isse abge-
feuert, dawon 49.o8o bei den .lerren-und 1o.74o bei den )aren. e11-
schaften. labei ,ruralen in-.Eesant 788.!58 linge geschossen, davDn
wi erlerurl 31 ,q.o55 'aei den .lerren und 69.513 lr,ei den ianen.

i'ber die 20 Jahte hin/eg ergab sich ein Gesartgrupte[durchschni tt
(Herren und Dan,en) won 79o,9 R Dlit 6,, R/Schuß. Die Herrengruplen
exzielten einen Grup! endurchs chni tt von 193,3 R mit 6,5 R/Schuß,
die Danen 186,1 R mit 5,4 R/Schuß, also mit den Herren doch eben-
bürtig. Xs dauerte genau 1o Jahre, bis dieser Gesantgrup. endurch-
schnltt infolge der regelmäßigen Leistungssteigerung in',{ettbewerb
Jähr11ch überboten wurde, d.h., seit 1o Jahren lrurde der Gesamt-
gruppendurchs chni tt von 4oo R nicht nehr unterboten. Heute war er
bei. den Herren roit 402,9 R und bei den Danen nit f9r,5 R im Gesamt-
durchschnitt also 4o1,o R.

Auch das Guinessbuch der Record.e konnte im Jubiläumsjahlr 1rerbessert
lrerden und zr^rar durch eine tseteiligung von 15 DaEenranns cha-ften,
blsher:iger Höchststand 11 DaVß. 1994. Heute, an 20. \rettbewerb,
stehen folgenCe, aus dem I'GuinessbuchI der SC Nt herausgezogenen
2'1 +/- Record e:

1. Höchste ce6antranns chafts betei lj. gung
2. niederste Ges. Ma. -Beteiligung
,. höchste Herren-l'ia-Bet ei 1i gung

4. nlederste Herren-l,la-3e t ei ligung
5. höchste Darren-l:annsc haft sbet ei 1i. gung
6. 1i -ders-e Da- "- et^il igung
7. höchs t.r P'rgzal tgrup:endurchsch:1itl

aller beLFi -.iten \:a (Da und P)

B. höchste Ringzahl einer r'lan'ischaft
F\v. leuerv/eh1: Tl,lt

9. niederste Rlngzahl elner ].:annschaft
li\[.. Seue:!l},rehr Tlrt-iugend

1o. höchste Ri.'rgzahl eines Einzelschützen
;,/ol fg. Ilartlelder Seeräuber Titisee

11. höchste Ringzahl eiller Dinzelschiitzin
Bärbel Borho Frr. leuerwehr TIlt

12. niederste ?-ingzahl eines Einzel§chüt.
1,/a1dschrättele I{öl z l ebruck

13

'1976 nit 64 Ma

19BA nit 79 ua
19Bl nit 45 ua
19BB mit lo l,ia

1995 rit 15 l1a

19Ao nit 6 l;a
'1 988 nit 42o R entsp
1o5 R/Sch,itz e

19Ba roit 52o R

1994 nit 1 12 R

1987 nit 1l? R

19aa l:.it 112 R

199] mit 5 R
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1J. nieder.ste finrzahl ei:,ler n]lzelschiitz:r'.n
lreizeit unrl 'lobty-::.ortler 1c:82 r'ii 2i 1

14. hCchste i.a-leteillgunc ejner Grup!e
I\,r. leuerwehr llit 1990 mtt R l.a

15. ileste ;,,-irizelschei.be bci .1en :Ierren--ichae l r]anz r-ei ?.it-1io'.1,y 1q77 rrrit 30 ll
16. ''t6"1" iinzelscj)el].e bei Cen ianen

?iarin lehr Seeräu]ier 'llitisee 1981 nlt 1o l
17. niederste Rixgzahl auf Einzelscheibe

nf l.,rer l'ullz1r.1 Spa!'lasse Tlr't 1991 nit 0 R

18. älteste l:annschalt Schlvarzwaldvereih Nt
nit )'/uttig 70 J, llartv/ig 65, Dr.ivohl-
fahilrt 71 und ottheinz r,,lachter 54 J, zus. 1977 nit 26o J

19. jüngste tlannschaft IV.f'euen/ehr lNt
Jugend 2 Irit Ronbach 15 J, Relner '15

Dckrnann 12 und Affini.to 14 J, zus. 1994 II.it 5+ J
2o. ältester Schütz e

Algen Maier Stammtisch Jäger"haus 1987 mit Bo J
21. jüngster Schütz e

Andreas Eiche trv. Ieuerwehr T)lt 1979 mit 11 J

Aus den Reihen der Hobby-Schützen konnten in den 20 Jahren
9 Schützen a1s I'litglieder der Sg l'Ieustadt aufgenonmen werden.
Da der Aus tragungsmodus des Uettbewerbs il1 den vergangenen 20

Jahren gleich b1ieb, !,,urden den anwesenalen Schützinnen und

Schützen folgende l.nd e lungsvors chläge der SG Nt unterbreitet:
.1 . statt bisher 4/5 SchiLtzen pro i4annschaft sollen künftig

l{annschalten gebildet werden mit 3/4 Sctijtzen uü eine
breitere Streuung zu erzielen ,lnd evtl. eine bessere
iianns chaftsblldung zu err ei chen

2. statt den lokafen soI1en künftig Sachpreise an dle Sleger
in der Relhenfol8e der Plazierung verlost werden, wobei
, Pokale ohne Rangfolge zur Verfügung stehen für solche
l,lannschaften, die \rert auf einen Pokal 1egen.

Eine zwanglose Abstimmulg der anwesenden Hobby-Schützen Dit dem

Zle1, einen entspr. Trend zu erkenne! ergab, daß die bisherige
lu-anns chaf ts stärke bleiben so11, iedoch satt der ?okale Sachpreise
erir'ünscht sind. Die SG Nt wird also ab den 21. V.B.B. so verfahrer



Bei Sparkassen-Fralren
sitztder Colt locker
Klarer Sieg bei Betrieb5schießen

Titiree-Neurtadt (heb). 57 Manns<haf,
ten nahmen am inzwitche.20. vereinr
aerriehr- und A.hördenr.hießen der
5chüt2engerellt.haft im S.hützenhaü5
im s<hmidibo<ktal teil. O.ei Tage dauer
te der Wettkampf, de. von Sportwa.t
Albert Killenberger und der Vereinskas-
siererin Rosmarie Ei.he gemanagt

Drort dre Sieilerehrurr,l r)o.h erneo
anderen Stcllen\!erl betoomt, rls "nuF
Iotale uberreichen, ließ Hruptorganisa
ior Dieter S.herzer diese 20 Jahre noch
mals Re!ue pa$ieren.,l)icscs Schießen
habe an I)opularitat nichts verloren",
crinnertc Schcrzer. Er !erwie\ damuf, dnß
es sechs (lruppen 8ibt. die t)er allen 20
Wettkunpfcn dnb€i s,a,r!r. Zudem ha
ben 997 Männs.hrften, dävon 818 tler
r.n ünd l79l)amenteams in dicsen zs,ei
lahrzehntcn mitSewirkt, nrir sage und
schreibe 59 820 gewertelen 5chüsse.
und 388 500 erzielten RinSeD

Nru l)ci d.r Siegereh.u ,l wrr auch,
daß mehr I'olale als binin8 uhe(ei.ht
wurdeD. So hatten auch Lerzrplaziert€
Sure chancen aul eine mcrallSlänzende

/ Wehr sticht Polizei aus

'lrcphie. Der wrn(lcrpokal. der i!) ver
8r.8enen Jahr en(l8ulri8 an die Dnmen-
nrannschafl des Älrersheinrs gin8, r!ürde
durch einen ncuen, Senitier ron Cu§ta!,
,\doll Ha.!, erserzl.

Mjt zrvei Ringen \blspru.S Selanß es
der IrenvilliSen leu.^!ehr Neusladt I

mit Ilrnsjörg Hermann, Irrnst wcnke,
Ilorst Seifried und lhomas Ba.h, sich
den ersten I)lat2 zu sichern, dicht g01ol8l
vo i l')olizcircvrer l il isee-Neustädt I und
dcm schwarzrvaklrerrin Neustadt. lns8r,
samt mischlen .12 llerr€nteams mit.

Bei den Daoren siegtcn souveran mit
l9 Ilingen voßt)rurg die Spartasre
Hochschwarzwakl'l itisee-Neustadt I lnit
den Schützinncn Äntooie Bliestle, Ir:8rid
Kelterer, Regin.r Cür)ter, Annette Siel)lc.
und l)agmar'lirtrchler. AL'f den zseiten
PIarz tchoßsich dJs Altenheim Sr. ltrphr-
el l, und dicht dahintrr lolSten die See

DieCelvinncr.ier!hrens(heibc l.uit
gewehr l0 Meter - 1995 heißen liank
lliirle.§tein {(ascrnr llo l\chi Mioh) mit
7{-leil€r. Huhe Klciser tleueruchr
Schwärzeoba.h) .ril 75-ltile. und l'€ter
Sackner (S.hrLarzrrald-Hotel Iiliseel mir

_)r 
r, tv\
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Dienstag, 31. lanuar 1995

TITISEE-N EUSTADT

' 't ,

Die S.hützen der FeLeeehr und der Soarkasse waren
Ve.€ins und Beho.den5chieß{io in Ne!nrdt.

am eno greichsten b€im 20.
Foto: heb

-)
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Mitlwoch. l. Februar l9q5

Zwanzigstes Vereins-, Betriebs- und Behördenschießen der Schützengesellschal't

Feuerwehrleute zielten am besten
T'll lSliE.NEUSTADT (jm) Ein klei
nes Jubiläum beging die Neusiädter
Schützengesellschalt mit de. Aus-
.ichtunA des t.aditionellen Vereins.
Betriebs', und Behördenschießens
ll€.eits 2uh zwanzigsten Mal tand
dresL, Veranstaltung stal!, die si.h bei
den llobbvs.bülzen irn gesahlen
Slrdr,berci.h von Ti!isecNeusl,adt
sie uuch in den Ortsteilen eine.nach
wie vor ständig steiBendln Beliebt.

.,Hauptorganisator" Dieter Scher.
zer nahm die SieAerehruns am Sonn-
1lg ubend bei der es statui.he Po'
kall, zuhaur gab. zuh Anlaß, ejnige
sl.listische Zahlcn dicses Wetthe-
wd bs iI denve.(dng.nen zweiJahr-
z.hnte bekannrzugebeD. Wie er unte.
anderen er.echnele, wurden bei den
alljährlichen wettbewe.ben insse-
samt 59820 Schüsse abgeaeben und
damitSSS56SRinCeerzielt.

Am diesjährie€n Turnie., das über
d.ei 'l'aae sine, nahmen 42 Herren-
und 15 Danrenteams teil.l.ürdie aul-
sendige Orsanisario. waren neben
I)ietcr Scherzer Oberschützenmei'
srer Klaus llouorl. spo.tleit€r Albert
Killrnlrerser und Kdssieie.in Rose.
marie Iii,:he veranlw.rlli.h

Am beslen schnitl in de. Herren.
klassc dAs Team de. trcucMchrNeu
sradt I ab. 'l'hohäs 8,.h. Horst Sei-
iried. H..sjörs Hermann und Ernst
Wenkc brachten es zusammen auf
llil ltrnge und übcrt'alen damit
knapp däs Resultat de. Mannschaft
votrr l)olizeirevier TitiseeNeustadt-
Bei den l)ame. belegten mit deütli-
.hetu Vorsprong Annelte Sieble.,
Daema. T.itschler lnerid Kette.er,
IteAinu Oü.1e. und An!oni€ Bliesue,
die tüt die Spa.kasse Hochschwarz-
wald angetrete. wa.€n, den ersten
Plalz.Sie durfte. de. neuen Wander-
pokal in EmpfanA nehmen, den
l.und!aesdbgeordn€ier Gustäv Adolt
Ilaas (!sliftet hartc. Der Gewinner

der Eh.€nscheibe ist Frank Härten-
slein von de. ,,Kaserne Ho lschi
Minh'. Die.ächsrbesten Schüsse gä-
bcn hie. Hubert Kleiserwo. der I..u-
orwehr S.hwärz.nba.t und P.hr
Sackoer vom S.hwarzwaldhotel fiti

Die ltanglisre: Iier.enklas*: I
!cuerwehr Neustadt 1 (493 Bihgo) 2
l)olizeilevier l itisee-Neustadt I (49r),
il Schu arzwaldverei n Neustadt(481),
4. Feueruehr Neusradt II (480). 5. Ski
Club Lancenord.ach I (4?5),6. Feucr

weh, S.hwäPenbach I (405), ?. aer.-
meldebaubezirk Telekom Iirisee
Neustadi (.102). 8. Land.atsamt B.eis
gau Hochschwarzwald (15?), 9
schwarzwaldhorer Tirisee (455), 10.
M$.hinentabrik Kirner(,{54);

DameDkldsse: 1. Sparkusse Ho.h
schsa.zwüld I (480),2. Altcnhcim St.
llaphael (46I) 3 Seeräuber Titisee I
(458),4 t cuerwehr Tiiisee-N.ustadi I
(445), 5. lrreizcit und Hobbysporrler
Titisee- Neusradt (.r 18). 6. Landj uEend
Sch§,ärzenbach(418).

Slr.lGl:lr beinr ?u. \'treins-. 8tt .bs' u^d rihördeNthießrn dcr Srhürzrn
gt(ellsch.fl s!r.lt bei den H.rrrn dic Feüßehr N.,uslädl und iD drr Da-
mrnkl.sse dit Sl,rrklssc Hochschrearz\Lrld. Mit !ul dem llild di. Ors.ni
s{b.enI)ielerScltrrzcru.dXlaus&rloii. BildJrhtrn!lvlru,e,

I
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